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INTERCLUB-RESULTATE

Nationalliga A/B
Damen 30+, Gruppe 2
Richterswil - Dählhölzli BE� 0:0
Seebach ZH - Lido Luzern� 1:3
Saastal - Möhlin� 0:0

1. Lido Luzern 12/25:20. 2. Möhlin 
12/24:13. 3. Seebach 11/23:34. 4. 
Saastal 10/22:16. 5. Richterswil 
7/154:36. 6. Dählhölzli BE 0/0:0

Nationalliga A/B/C
Herren 65+, Gruppe 3
RTG/TC Simplon - Wartau� 5:1
Zug - Interlaken� 2:4

1. Interlaken 20/42:12. 2. RTG/TC 
Simplon 15/34:18. 3. Zug 
13/28:20. 4. Wartau 4/9:29. 5. St. 
Gallen 0/2:36.

Nationalliga B/C
Herren 45+, Gruppe 6
Béroche-Boudry - Old Boys BS� 3:3
Belvoir ZH - Eaux-Vives Genf � 0:0
Drizia Genf II - Visp � 0:0

1. Visp 16/32:14. 2. Old Boys BS 
14/32:26. 3. Béroche 12/28:32. 4. 
Belvoir 11/24:33. 5. Eaux-Vives 
8/17:26. 6. Drizia Genf II 8/16:28.

Nationalliga C
Damen 30+, Gruppe 3
Visp - Fislisbach 0:0
Renens - Valeyres 3:3
Carouge - Brig 0:0

1. Renens 12/24:16. 2. Fislisbach 
11/26:16. 3. Carouge 8/19:23. 4. 
Valeyres 7/16:23. 5. Brig 4/11:18. 
6. Visp 0/0:0.

1. Liga
Herren Aktive, Gruppe 35
Onex - Pully II 0:0
Leuk-Susten - Grand-Saconnex � 0:0
Aubonne - Chamblon � 0:0

1. Chamblon 20/42:7. 2. Grand-Sa-
connex 14/33:34. 3. Onex 
11/23:46. 4. Pully II 6/14:25. 5. 
Leuk-Susten 5/10:2. 6. Aubonne 
4/11:19.

Herren Aktive, Gruppe 37
RTG/TC Simplon - Montchoisi � 0:0
Chavannes - Vernier � 5:4
Stade Lausanne II - Monthey II � 0:0

1. Chavannes 31/66:12. 2. Vernier 
27/58:45. 3. Stade Lausanne II 
16/37:43. 4. Montchoisi 15/34:30. 
5. RTG/TC Simplon 6/16:45. 6. 
Monthey II 4/10:46.

Damen Aktive, Gruppe 15
RTG/TC Simplon - Pully � 0:0
Eaux Vives Genf - Marly FR � 0:0

1. Martinach 14/31:23. 2. Pully 
13/28:12. 3. Marly FR 9/19:21. 4. 
Eaux Vives 3/8:19. 5. RTG/TC Sim-
plon 3/8:19.

Damen Aktive, Gruppe 16
Stade Lausanne - Turtmann � 0:0
Châteauneuf-Conthey - Ardon � 0:6

1. Ardon 13/27:8. 2. Yverdon 
6/12:8. 3. Turtmann 6/15:13. 4. 
Stade Lausanne 5/10:2. 5. Château-
neuf-Conthey 4/8:41.

Herren 35+, Gruppe 16
Gland II - Zermatt � 0:0
Aubonne - Valeyres � 0:0
Chavannes - Grand Saconnex � 5:4

1. Gland II 24/51:31. 2. Grand Sa-
connex 17/40:42. 3. Chavannes 
16/34:24. 4. Zermatt 14/28:6. 5. 
Valeyres 4/12:61. 6. Aubonne 
4/9:10. 

Herren 35+, Gruppe 17
Plan-les-Ouates - Pully � 4:5
Stade Lausanne II - Saastal � 0:0

1. Corcelles 19/42:40. 2. Stade Lau-
sanne II 18/40:23. 3. Saastal 
17/37:22. 4. Pully 15/37:47. 5. 
Plan-les-Ouates 12/30:54. 

2. Liga
Herren Aktive, Gruppe 78
St. Niklaus - Raron � 0:0
Zermatt - Leuk-Susten � 0:0

1. Fiesch 25/54:28. 2. Leuk-Susten 
12/29:32. 3. Zermatt 10/23:17. 4. 
St. Niklaus 9/20:39. 5. Raron 
7/15:25.

Damen Aktive, Gruppe 38
Saastal - Chermignon � 0:0
Martinach - Savièse � verschoben

1. Morgins 11/23:14. 2. Saastal 
10/21:18. 3. Savièse 8/17:10. 4. 
Chermignon 5/11:15. 5. Martinach 
2/5:20. 

Damen Aktive, Gruppe 39
Valère Sitten - Zermatt � 6:0
Leuk-Susten - Saastal II � 0:0

1. Valère Sitten 16/32:7. 2. Zermatt 
14/29:23. 3. St. Niklaus 9/21:30. 
4. Saastal II 5/11:16. 5. Leuk-Susten 
4/11:28. 

Herren 35+, Gruppe 40
Visp - Granges II � 6:3
Leuk-Susten - Fiesch � 2:7

1. Visp 24/52:28. 2. Fiesch 
21/47:37. 3. Naters 15/37:46. 4. 
Granges II 12/28:31. 5. Leuk-Susten 
9/20:42. 

Damen 30+, Gruppe 18
Leuk-Susten - Saastal � 0:0
Orsières - Val d’Illiez � 0:0
Valère Sitten - Granges II � 6:0

1. Valère Sitten 21/44:7. 2. Orsières 
9/20:21. 3. Granges II 9/19:33. 4. 
Leuk-Susten 8/18:22. 5. Val d’Illiez 
7/18:24. 6. Saastal 6/15:27.

Herren 45+, Gruppe 38
Etoy - Yverdon � 0:0
Valeyres III - Fairplay Puidoux � 0:0
Lucens - Naters � 0:0

1. Etoy 13/30:18. 2. Valayres III 
12/29:35. 3. Yverdon 11/24:20. 4. 
Fairplay Puidoux 11/23:21. 5. Na-
ters 10/21:11. 6. Lucens 4/13:35. 

3. Liga
Herren Aktive, Gruppe 57
Visp - Bex � 0:0
RTG/TC Simplon - Roc Vieux II � 0:0
Port Valais - Arbaz � 0:0

1. Visp 17/38:39. 2. RTG/TC Sim
plon 16/33:23. 3. Roc Vieux II 
12/25:17. 4. Arbaz 12/28:50. 5. 
Port Valais 9/18:19. 6. Bex 6/14:8.

Damen 30+, Gruppe 19
Saastal - Vouvry � 0:0
Chamoson - Veyras � 5:1
Bex II - Savièse � 3:3

1. Chamoson 13/27:12. 2. Savièse 
13/30:24. 3. Veyras 11/26:30. 4. 
Saastal 9/19:19. 5. Vouvry 7/17:25. 
6. Bex II 7/15:24.

Damen 30+, Gruppe 20
Naters - Brämis � 0:0
Bex - Lunika Tennis � 5:1
Siders - Valère Sitten � 0:6

1. Valère Sitten 24/48:16. 2. Bex 
17/36:27. 3. Brämis 12/26:26. 4. 
Naters 10/27:30. 5. Lunika Tennis 
10/21:31. 6. Siders 5/13:41.

Tennis | Rundenkommentar zum fünften und letzten Interclub-Spieltag

Game, Set, Match
Der Kälteeinbruch zum 
vergangenen Wochenen-
de brachte eine Menge an 
Spielabsagen.

ALAN DANIELE

In einer – pandemiebedingt – 
schon schlankeren Interclub-
Saison konnte die grosse Mehr-
zahl der 35 Oberwalliser 
Equipen nicht mehr zu ihrer 
letzten Runde antreten. 

Auf Nationalliga-Stufe stan-
den (während der Woche) ein-
zig die Herren 65+ der RTG/TC 
Simplon im Einsatz. Sie gewan-
nen gegen Wartau 5:1 und be-
enden ihre Saison in der NLA/
B/C mit 15 Punkten auf Rang 2. 
Saastal (Damen 30+), Visp (Her-
ren 45+) und Brig (Damen 30+) 
werteten ihre abgesagten Run-
den 0:0, was zumindest den 
Visper NLB/C-Herren trotzdem 
zum Gruppensieg reichte. 

1. Liga: Leuk-Susten mit 
nur einer Begegnung
Auch in der 1. Liga konnte kei-
ne der sechs Oberwalliser 
Mannschaften nochmals um 
Punkte spielen. Besonders Pech 
hatten die Herren Aktive von 
Leuk-Susten, die statt der vor-
gesehenen fünf bloss eine Run-
de spielen konnten. Neben dem 
schlechten Wetter waren hier-
für auch Verletzungen oder 
Vorsicht bezüglich Coronavirus 
bei der Gegnerschaft mitver-
antwortlich. Auch nur zwei 
von fünf Runden – die Gründe 
sind dieselben – gab es für die 
Herren 35+ aus Zermatt. 

Immerhin drei Begegnun-
gen spielten die Herren 35+ des 
TC Saastal und die Herren Ak-
tive der RTG/TC Simplon, wobei 
Letztere just jene beiden Run-
den nicht spielen konnten, wo 
die auf Papier schwächsten 
Gegner gewartet hätten.

2. Liga: Gruppensieg 
für Visp
Viele Absagen auch in der 2. 
Liga, womit sich in den Tabel-
len nur wenig mehr veränder-
te. Fiesch (Herren Aktive) feier-
te einen hochüberlegenen 
Gruppensieg, Saastal verpasste 
bei den Damen Aktive um 
einen Punkt Rang 1. Dies wie-
derum gelang den Herren 35+ 
des TC Visp. Ein 6:3 gegen Gran-
ges reichte, um die Konkurrenz 
aus Fiesch (7:2-Sieg bei Leuk-
Susten) auf Distanz zu halten. 

Auch nur zu zwei Begegnun-
gen reichte es den Herren 45+ 
des TC Naters.

3. Liga: Doch kein 
Fernduell
In der 3. Liga der Herren Aktive 
spielten Visp (17 Punkte) und 
RTG/TC Simplon (16) um den 
Gruppensieg, doch auch hier 

verunmöglichte das Wetter die 
Austragung beider Heimspiele, 
womit Visp an erster Stelle 
blieb. Die übrigen Teams in der 
3. Liga, die Damen 30+ von 
Saastal und Naters, beendeten 
die Saison in ihren Pools jeweils 
auf Rang 4.

Ob der Interclub 2021 in 
den Monaten Mai und Juni 

dann wieder im regulären Rah-
men stattfinden wird? Das ist 
offen. In den letzten Wochen 
hat sich jedenfalls gezeigt, dass 
die Oberwalliser Interclub-Sze-
ne zwar froh um die Durchfüh-
rung war. Unter den Umstän-
den war dies fast das Bestmög-
liche. Und trotzdem war der 
Reiz nicht so wie sonst.

2. Liga Aktive. Elin Summermatter, Jana Summermatter, Janine Biner (stehend von links) sowie 
Lena Kalbermatter und Kim Summermatter (kniend von links) vom TC Zermatt.� FOTOS ZVG

2. Liga Herren 35+. Martin Keller, Peter Bittel, Bruno Margelisch, Toni Clausen, Roland Zeiter (von 
links, TC Fiesch) sowie Fabian Berclaz, Klaus Bauer, Gerald Oggier, André Lötscher, Jonel Vasilie und 
Vital Cina (ab Mitte, TC Leuk-Susten).�

AUSWÄRTS INTERCLUB SPIELENDE OBERWALLISER

Kahoun und Co. fehlte ein Punkt 
zum Gruppensieg
Der Visper Jacob Kahoun (N3.42 klassiert) und sein TC Teu-
fenthal hatten in der Nationalliga B spielfrei und mussten hof-
fen, dass Verfolger LTC Winterthur in Horgen nicht mehr als 
sechs Punkte holt. Das erfüllte sich nicht, die Winterthurer ge-
wannen 8:1 und zogen in der Tabelle noch vorbei. Damit been-
det Teufenthal seine Saison mit 25 Punkten auf Rang 2.
Ohne Einsatz blieben am Wochenende Ylena In-Albon (N2.11) 
und Michelle Fux (R2). In-Albon und ihr TC Les Iles (NLB) hat-
ten spielfrei, konnten sich somit nicht mehr vom letzten Tabel-
lenplatz loslösen. Fux und ihr Team vom TC Wohlensee (NLC) 
spielten wetterbedingt nicht und bleiben auf Rang 3.� ada

Golf | Zwei Turniere des Golfclubs Matterhorn

Ein «Hole in One»
Jacqueline Lauber erziel-
te bereits ihr zweites 
«Hole in One» auf dem 
Golfplatz des Golfclubs 
Zermatt.

Der Golfclub Matterhorn trug 
gleich zwei Turniere aus. So 
etwa das Golfturnier «Bring a 
friend»: Dabei durften jeweils 
zwei Golfer zusammen über 
den Golfplatz und konnten so 
den Golfsport kennenlernen. 
Das Golfer-Nichtgolfer-Turnier 
wurde durch ein «Hole in One» 
von Jacqueline Lauber zu einem 
speziellen Event. Lauber erziel-
te bereits ihr zweites «Hole in 
One» auf dem Platz des Golf-
clubs Matterhorn. Weiter fand 
das Zermatt Pro-AM statt, bei 

dem jeweils drei Amateurgol-
fer und ein Profigolfer ein 
Team bilden. Der Gewinner des 
Zermatt Pro-AM, welches in der 
Spielform «Four Ball Better 
Ball» ausgetragen wurde, muss-
te in einem Stechen ermittelt 
werden. Drei Profis traten zum 
Stechen an, welches schliess-
lich am dritten Extraloch ent-
schieden wurde. 

Weiter fand ein Einzel-
Strokeplay mit den Golfprofis 
der Swiss Pro Golf Tour statt. 
Die internationalen Teilneh-
mer erzielten hervorragende 
Resultate. Da hiessen die Sie-
ger Pierrick Peracino und 
James Johnson, beide spielten 
einen Score von 67 Schlägen 
und somit 5 unter Par, was ein 

hervorragendes Resultat ist. 
Die Lokalmatadoren aus 
Crans-Montana und vom Golf-
club Matterhorn, Aleksandar 
Radoicic und Gerold Berch-
told, belegten mit einem Score 
von –3 (je 69 Schläge) den gut 
geteilten 3. Rang.

U14 Regional-Event
Schliesslich haben sich am 
Sonntag unter winterlichen Be-
dingungen einige der besten 
U14-Spieler der Westschweiz 
gemessen. Die Junioren trotz-
ten der Kälte und erzielten 
gute Resultate. David March 
vom GC Sion und Vincente  
Savioz vom GC Montreux 
konnten das U14-Regional-Tur-
nier gewinnen.� wb

Seltenes Glück. Jacqueline 
Lauber schaffte es, ein Loch 
mit nur einem Schlag zu  
bespielen.� FOTO ZVG


